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k . Stuttgart 28 . Sept . Zum Stuttgarter
Kahnhofumbau . Die Ablehnung des Fuchsschen
Echloßstraßenprojekts durch den König hat in eingeweihten
Kreisen nicht sonderlich überrascht . Schon in der Gene¬
raldirektion der Staatseisenbahnen waren und sind bis
rum heutigen Tage zwischen den beiden Verkehrsabteilungen
einerseits und der Bauabteilung andererseits recht erheb¬
liche Meinungsverschiedenheiten bezüglich des Schloß - bezw .
Echillerstraßenprojekts vorhanden , und wenn auch die Ent¬
scheidung des Verkehrsministers zu Gunsten des Schloßstra¬
ßenprojekts ausgefallen ist, so war es doch längst kein Ge¬
heimnis mehr, daß der König ein Freund des Schiller -
straßenprojekts sei . Zu der königlichen Entscheidung dürfte
insbesondere die Erwägung maßgebend gewesen sein, daß
das Schillerstraßenprojekt infolge der Möglichkeit der Ver¬
wertung und Erschließung des ganzen zwischen Schloß -
und Schiller-, Königs - und Friedrichstraße gelegenen, zum
qroßen Teil der Eisenbahnverwaltung gehörigen Komplexes
za industriellen und anderen Zwecken wesentlich billiger
auszuführen sein wird als das Schloßstraßenprojekt . Ob
und inwieweit auch Einflüsse der Krongutsverwaltung gel¬
tend gemacht wurden , die ein erhebliches Interesse an dem
Echillerstraßenprojekt infolge der dadurch bedingten Werts -
sleigerung des dem Krongut gehörigen Areals ( insbeson¬
dere des Marstallareals ) hat , läßt sich augenblicklich nur
vermuten . Die Entscheidung des Königs macht nun noch¬
malige eingehende Vorarbeiten notwendig , die voraussicht¬
lich die Vorlage des Gesetzentwurfs an^ ie Landstände nicht
unwesentlich verzögern werden.

Stuttgart, 28 . Sept. Die Stuttgarter Stra¬
ßenbahnen beförderten über die 4 Volksfesttage 435 561
Personen, in Cannstatt 13 965 zusammen 44S 546 Personen .
Davon entfallen auf Sonntag den 24 . ds . in Stuttgart
128 089 , in Cannstatt 4818 Personen . Im Vorjahr waren
«s im ganzon 428 538 Personen . Auch auf der Eisenbahn
war der Verkehr bedeutend stärker als im Vorjahr . »

Stuttgart , 29 . Sept . Das Ergebnis des Brief¬
taubenwettflugs Stuttgart - Berlin liegt jetzt
vor . Bekanntlich wurden am letzten Dienstag , vorm . 10
Uhr , hier 74 Berliner Brieftauben bei guter Fernsicht und
windstillem Wetter aufgelassen . Da bei der Entfernung
von 500 Km . die Vögel wenigstens neun Stunden Flug¬
zeit gebrauchten , konnten am selben Tag keine Tauben in
Berlin eintreffen. Wegen des Nebels erwarteten dann auch
die Züchter am Mittwoch morgen keine Tauben . Trotzdem
traf, wie der Lokalanz . berichtet, die erste von ihnen um
8 Uhr 22 Minuten bei Hrn . G . Hessing-Gr . -Lichterfelde
(Verein „Heimkehr "

) ein . Sofort wurde ihr die Depesche
abgenommen und durch Eilboten an das Zivilkabinett zur
Weiterbefördeurng an den Kaiser gesandt . Die De¬
pesche war den Tauben in einer Aluminiumröhre mitge-
aeben , die auf die oberste Schwanzfeder aufgenäht war .
Sie hatte folgenden Wortlaut : „ Großer Exerzierplatz zu
Cannstatt , 26 . 9 . 05 . Ew . Kaiserl . und König ! . Maje¬
stät ! lieber 6000 geflügelte Boten stehen soeben bereit , in
schnellem Flug nach allen Gegenden Deutschlands zu eilen
und Kunde zu bringen von der unter dem Allerhöchsten
Protektorat Sr . Maj . des Königs Wilhelm II . von Würt¬
temberg stehenden allgemeinen Ausstellung des Deutschen
Militärbrieftaubenliebhaberverbands . Sie werden, wenn
einmal der Ruf des obersten Kriegsherrn an sein Volk
ergehen sollte, sofort bereit sein, sich den Befehlen Ew.
König! , und Kaiserl . Majestät unterzuordnen . Untertä¬
nig stv . Gauß , Oberbürgermeister . Fr . Rankenberg , Ver¬
bandsvorsitzender. "

Gmünd , 28 . Tept. In der heutigen Sitzung der
bürgerlichen Kollegien wurde die N e ur e g u l t e r u n g
der Gehalte der Vo lks schul ! ehr er vorgenommen.
Es wurde einstimmig beschlossen, die eigen e Gehalts¬
skala aufzuheben und wieder die staatliche ein -
Msühren und zwar mit einer Ortszulage von 506 Mk . ,
so daß der Gehaltsrahmen statt 1500 —2700 Mk . jetzt 1700
— 290S Mk . beträgt, 200 Mk . m . hr als bisher . Für die
Stadt hat das eine ziemliche Ersparnis zur Folge.

. Ulm , 29 . Sept. Dem Saalbau verein wurde ,
seinerzeit der Kaufpreis für den Bauplatz von Seiten der
Stadt unverzinslich gestundet. Heute, nach Ablauf der
10jährigen Frist ist aber der Saalbauverein so wenig wie
damals in der Lage, die 25 000 Mk . zu bezahlen . Auf seine
Bitte will die Stadt die Entrichtung der Kaufsumme auf
weitere 10 Jahre stunden.

In Stuttgart hat sich in einem Abort des Haupt -
bahnhoses ein Kaufmann in selbstmörderischer Absicht in
den Kops geschossen . Schwer verletzt wurde er ins Kata -
rinenhospital verbracht, wo er seinen Verletzungen alsbald
erlegen ist .

In einer anrüchigen Wirtschaft in Cannstatt ge¬
rieten 2 Stromer in Streit , in dessen Verlauf der eine
den andern durch einen Messerstich in die Hüfte nicht
unerheblich - verletzt hat . Der Verletzte befindet sich im
Krankenhaus; der Täter ist festgenommen.

Am Mittwoch nachmittag ist in einem Neubau der
Hohenstaufenstraße in Cannstatt ein Maurer , der un¬
berufenerweise auf einem Balken von einer Veranda zur
andern gehen wollte, aus der Höhe des 3 . Stockwerks in
den Hof gefallen. Er wurde mit schweren inneren Ver¬
letzungen ins Bezirkskrankenhaus überführt und ist dort
Donnerstag früh 4 Uhr seinen Verletzungen erlegen.

Der 12jährige Sohn des Gerbers Rehfuß in Nür¬
tingen kam unter einen beladenen Kartoffelwagen und
starb an den erlittenen Verletzungen.

In Benningen OA. Ludwigsburg holte der Schmied¬
meister Friedrich Schlotzen mit seinem Fuhrwerk Kartoffeln
auf dem Acker . Unterwegs scheuten die Kühe, er kam beim
Aufhalten derselben zu Fal und wurde über die Brust über¬
fahren. Außer einer heftigen Quetschung des Brustkorbs
und des Magens erlitt er noch einen Rippenbruck nnd
sonstige innere Verletzungen.

Der 72 jährige verheiratete Bauer Matthäus Heck
hat in den Oberämtern Ludwigsburg , Leonberg und Vaihingen
tn den letzten Monaten zahlreiche Betrügereien verübt. Sei¬
tens der Staatsanwaltschaftwird nun eifrignach ihm gefahndet .

Der Bauer Johannes Mayer von Münklingen
VA . Leonberg wollte vom Bahnhof Weilderstadt mit seinem
Fuhrwerk Guano holen . Er wurde infolge eines Hinder¬
nisses in Merklingen vom Wagen geworfen, kam unter die

Räder, wobei ihm beide Beine stark zerquetscht wurden, so
daß er sich in ärztliche Behandlung begeben mußte .

Aus Jlshöfen meldet der Staatsanz . vom 26 . :
Die Manöverübungen , welche sich in letzter Woche in un¬
serer Gegend abspielten und so viele Schaulustige ange-
zogcn, haben in dem benachbarten Wolpertshansen
ein ernstes Familiendrama als Nachspiel gehabt . Als das
Militär dort abgezogen war , Samstag morgen , wurde
einem seit einigen Jahren verheirateten Landwirt hinter¬
bracht, daß seine Frau mit den bei ihnen einquartierten
Soldaten sich etwas zu tief eingelassen haben solle. Wie
der Mann dies seiner Frau vorhielt , schloß sich diese in
die Gaststube ein, legte sich zu Bett und . erklärte , sie stehe
nicht mehr auf . Am Sonntag morgen wurde sie neben
dem Bett an einem Strick , der am Kasten befestigt war ,
erhängt aufgefunden , am Kopf hatte sie eine* blutende
Wunde . Die Eheleute hatten schon vorher viel Streit ,
und die Frau soll oft über die schlechte Behandlung durch
den Mann geklagt haben . Noch im Laufe des Sonntags
erschien der Oberstaatsanwalt von Hall mit dem Gerichts¬
arzt zur Untersuchung des Falls . Die Vermutung , der
Mann werde die Frau mißhandelt haben, bestätigte sich
indessen nicht ; vielmehr hat die erst 30 Jahre alte Frau ,
offenbar im Unmut über die Vorwürfe des Mannes , selbst
Hand an sich gelegt, eine unselige Tat , von der auch der
Anblick ihrer beiden Knäbchen sie nicht abschreckte, die sie
Nachts noch zu sich ins Bett genommen hatte .

In Zell bei Plochingen kam ein noch schulpflichtiges
Mädchen mit einem Kessel heißen Wassers so unglücklich zu
Fall , daß sich der Inhalt über das Mädchen ergoß, wobei
es sich bedeutende Verletzungen an der Brust und im Ge¬
sicht zuzog.

Ein schwerträchtiges Kalbel wurde kürzlich auf dem
Transport von Westerstetten nach Altheim von dem
Treibern so zugerichtet , daß es nach einigen Ta¬
gen geschlachtet werden mußte . Dabei wurden so scheuß¬
liche Verletzungen festgestellt , daß der aus Ulm herbeige-
rufene Oberamtstierarzt eine größere Menge Fleisch als
ungenießbar bezeichnen mußte . Hoffentlich gehen die bei¬
den Tierquäler einer empfindlichen Strafe entgegen .

In Böhringen OA . Sulz war der Bauer Fried¬
rich Hezel mit noch anderen Männern einem Schmied
beim Beschlagen einer Kuh behilflich. Hezel wurde hiebei
von dem Tier derart auf den Bauch gestoßen, daß er le¬
bensgefährlich verletzt ist und an seinem Aufkommen tze-
zweifelt wird .

KerichLssaaL«
Stuttgart , 28 . Sept. Der Strafprozeß gegen

den Chefredakteur Wilhelm Keil von der
„Schwäbischen Tagwacht " wegen Beleidigung des
Königs von Sachsen , der auf nächsten Montag den 2.
Oktober anberaumt ist , schwebt nunmehr schon seit 3/4
Jahren . Die Anklage ist von der Stuttgarter Staats¬
anwaltschaft erhoben worden , nachdem auf Ersuchen des
früheren Oberstaatsanwalts Herrschner der König seine
Zustimmung zur Anklageerhebung gegeben hatte . Gegen¬
stand der Anklage ist ein durch eine größere Anzahl deut¬
scher Zeitungen verbreiteter Artikel über den bekannten,
im Dezember v . Js . unternommenen Versuch der Gräfin
Montignoso , ihre Kinder in Dresden zu sehen . Es muß
auffallen , daß gerade gegen das Stuttgarter Blatt bezw .
seinen Redakteur Anklage erhoben wurde , während gegen
eine sehr erhebliche Anzahl anderer Zeitungen keine Straf¬
verfolgung eingeleitet worden ist . Diese auffällige Tat¬
sache ist von dem angeklagten Blatt mit der bis jetzt
unwidersprochen gebliebenen Erklärung zu begründen ver¬
sucht worden , daß der Strafantrag auf ultramontane Ein¬
flüsse zurückzuführen sei . Bekanntlich war der Durchführ¬
ung des Prozesses bisher die Immunität des Angeklagten
als Mitglied des Landtags im Wege, und auch jetzt ist
der Termin knapp einen Tag vor dem Zusammentritt der
Kommission für die Gemeinde- und Bezirksordnung , wel¬
cher der Abg . Keil angehört , angesetzt worden , sodaß bei¬
nahe eine nochmalige Aussetzung des Strafverfahrens er¬
forderlich gewesen wäre . Die Staatsanwaltschaft , welche
durch Oberstaatsanwalt Faber vertreten sein wird , hat als
Zeugen für den äußeren Hergang bei dem Erscheinen der
Gräfin Montignoso vor dem Taschenbergpalais in
Dresden den PolizeipräsidentenKöttig - Dresden
und einen Kriminalkommissar laden lassen . Die Anträge
der Verteidigung auf Ladung der Gräfin Montignoso , des
General -Adjutanten des Königs von Sachsen , Generals '

v .
Criegern und des Justizrats Dr . Zehme-Leipzig sind vom
Gericht abgelehnt worden , worauf der Verteidiger Rechts¬
anwalt Dr . Elsaß unter Hinterlegung der erforderlichen
Gebühren von dem in der Strafprozeßordnung vorgesehe¬
nen Rechte der unmittelbaren Ladung der beiden letzteren
Zeugen Gebrauch gemacht hat . Der Verhandlung wird es
hienach nicht an interessanten Einzelheiten fehlen.

Stuttgart , 28 . Sept . Schöffengericht . Der
Telegraphenarbeiter Gottlob Oehler von hier , mißhan¬
delte am Sonntag den 20 . August seine 14jährige in der
Entwicklung zurückgebliebene kränkliche Tochter in der Er¬
regung darüber , daß sie erst um 81/2 Uhr von einem Spa¬
ziergang heimkehrte, so fürchterlich mit einem Mehrrohr¬
stocke, daß sie 49 Blutunterlaufungen und offene Wunden
am Kopf, Gesicht und an den Schultern davontrug , und die
Nachbarn sich über dieser Mißhandlung entrüsteten . Das
Schöffengericht verurteilte den Angeklagten wegen Körper¬
verletzung und groben Unfugs zu einer Gefängnisstrafe von
4 Wochen , wogegen derselbe Berufung anmeldete .

Stuttgart , 29 . Sept. Strafkammer . In
Ludwigsburg erlitt unlängst ein 4jähriges Mädchen , das
mit einem 4 Monate alten Kinde in einem Zimmer einige
Minuten allein gelassen worden war , durch Annäherung
an einen geheizten Ofen und Oeffnung der Klappen , so
schwere Brandwunden , daß es 21/2 Stunden später starb .
Die Mutter des Kindes , die Ziegeleiarbeitersehefrau Ka-
roline Ortwein , war unter der Anklage fahrlässiger Töt¬
ung vorgeladen , entschuldigte sich aber damit , daß , bevor
sie auf einige Augenblicke das Zimmer verließ , sie ihr 4jäh -
riges Kind ausdrücklich gewarnt habe, sich nicht dem Ofen
zu nähern , und vorsorglich die Ofentürchen geschlossen habe.
Hiernach wurde die Angeklagte frechesprochen.

Bamberg, 27 . Sept. Das Reichsgericht in Leipzig
hat die Revision der im Kognakprozesse H 0 ur -

deaux verurteilten Kaufleute Adler und Höfer kosten¬
fällig verworfen . Hourdeaux zog seine Revision schon
früher zurück .

Leipzig, 26. Sept. Der „Hausvater" Haupt des
Waisenhauses des Vororts Leusch ward wegen Sittlich -
keitsv erbrechen an noch nicht 14jährigen seiner Pflege
anvertrauten Mädchen vom Landgericht zu l. 1/4 Jahren
Gefängnis und 3 Jahren Ehrenrechtsverlust verurteilt .

Bromberg , im Sept. Die Strafkammer verur¬
teilte den Seminardirektor Schmidt wegen Un¬
treue und Unterschlagung zu vier Monaten Ge¬
fängnis . Schmidt hatte aus der Unterstützungskasse für
Seminaristen erhebliche Summen zum eigenen Nutzen ver¬
wendet, die Unterstützungsgelder an die bedürftigen Semi¬
naristen nicht abgeführt , auch keine Bücher geführt usw.Ratibor , 28 . Sept. Das Schwurgericht verur¬
teilte den 21jährigen Bergarbeiter Kodurt , der während
eines Ausstandes Dynamitpatronen gegen das
Haus eines Berginspektors geworfen hatte , zu
4 Jahren Zuchthaus .

Kunst und Wissenschaft.
München , 28 . Sept . Der heutige Abend war für

den übermorgen vom Amte scheidenden Generalintendanten
v . Possart ein Ehrenabend . Er trat zum letzten
Male während seines amtlichen Wirkens als Darsteller auf
und zwar als Shylock im „ Kaufmann von Venedig"

. Das
Haus war übervoll besetzt. Zahlreiche Mitglieder des kö¬
niglichen Hauses waren anwesend, darunter auch Prinz
Ludwig , der sonst äußerst selten das Theater besucht.
Von auswärtigen Theaterleitern , sah man u . a . den Stutt¬
garter Hoftheaterintendanten Baron Putlitz . Nach der
Vorstellung wurden Posiert stürmische Ovationen darge¬
bracht Und zahllose Kränze überreicht . Possart dankte tief
gerührt , wobei er die Wendung „So Gott will , auf Wie¬
dersehen !" gebrauchte. Die Ovationen setzten sich auf der
Straße fort .

Berlin , 28 . Sept. Aus Anlaß der diesjährigen Gro¬
ßen Berliner Kunstausstellung ist die goldene Me¬
daille für Kunst dem Bildhauer Arthur Lewin -
Funcke in Charlottenburg , dem Bildhauer Eduard Bey -
rer in München , dem Maler Professor Hermann Scha -
per in Hannover und dem Maler Moritz Roebbecke
in Berlin verliehen worden .

Kandel und Aolkswktschast.
Stuttgart , 27 . Sept. M 0 st 0 bstmarkt auf Sem Nordbahn¬

hof : Laut msrktamtlicherZusammenstellung waren Heuer im ganzen 48
Wagen zum Verkauf aufgestellt. Neu zugeführt waren 86 Wagen und
zwar II Wagen aus Italien , Preis 1250 — 1Z00 R , 2 aus Belgien .
2 aus Holland , davon 1 zu 1380 , 4 aus der Schweiz , davon - zu
1350 Mk., K aus Oesterreich , Preis 1300 Mk., 8 aus Ungarn, Preis
1360— 1380 Mk ., 1 aus Tirol, Preis 1380 Mk . je pro ic OOS kx.,3 Wagen Birnen ans Oesterreich JmKleinverkauf 6 —7 20 Mk . per
80 KZ . Nach auswärts wurden 17 Wagen versandt. Marktlage :
Infolge Regenwetter ruhig . - 28 . Sept ., vorm. Heute stehen im
ganzen 39 Wagen !zum Verkauf, von welchen neu zugeführt waren :
S Wagen aus Ungarn, 1 aus Holland, 7 aus Oesterreich . — (Most-
obstmorkt auf dem Wilhelmsplatz . Zufuhr 25g Zentner . Preis 6 .00
bis 7 .20 Mk . per Zir.

Eßlingen, 23 . Sept Am Güterbahnhof stehen heute 6 Wa¬
gen Mostobst sie 3 Wagen aus Holland und Steiermark). Preis
7 .20- 7 40 M . per Zir.

Tiibin-zeu, 2 «. Sept . Gestern standen 4 Wagen Mostobst auf
dem Bahnhof ; dasselbe kam aus Oesterreich . Birnen kosteten 5.60 M-,
Aepsel 6.L ) M. der Ztr . Der Zentner Pfälzer Birnen kostete heute
8 .60 M., Aepsel aus Ungarn 7 M. Absatz rasch. Aus dem Keltern-
P

'
atz kamen heute etwa 40 Säcke einheimisches Obst zum Verkauf.

Der Z -r. gemischte Birnen kostete über 6 M.
Winne : den , 28. Sept. Dem heutigen Obstmarkt wurden 60

Säcke Mostobst (Birnen) und etwa 35 Körbe Tafelobst zugeführt
Preis des Mestobstes 6 .20 - 7 M -, Tafelbirncn 3. 50—S .SO M.,
Zwetschgen 11 Ni . p .r Ztr . Alles rasch verkauft. — Auf dem Schweine-
maikt waren etwa 180 Stück Milchschweinc zum Verkauf gestellt
Preis pro Paar 40—45 Mk.

Herbstnachrichteu .
Meimsheim , 28 . Scvt. Lese jetzt allgemein begonnen. Ver¬

käufe bis jetzt einige auf Mrttelpreis . Sonst noch kein fester Preis .
Gewicht von Portugieser nach amtlicher Wage 78 ".

Dnrrenzimmer», 23 . Sept . Lese in vollem Gange . Qualität
und Quantität befriedigen sehr .

Kleingartach , 28 . Sept . Lese ist nunmehr in vollem Gange .
Qualität nach den vorgeuommenen Gewächsproben recht gute, einiges
verstellt, feste Käuse noch nickt abgeschlossen .

Haufe« a . Z . , 23 . Sept. Lese tu vollem Gang . Einiges
verstellt, noch kein Kauf . Käufer erwünscht.

Nordheim, 28. Sept. Lese in vollem Gang. Noch kein fester
Kauf, doch Vieles verstellt.

Großgartach, 28 . Sept. Die Lese beginnt hier allgemein
anfangs nächster Woche . Es ist eine Freude, tie hies . Weinberge zu
begehen. Da sie unter dem Hagelschlag nickt gelitten haben, begegnet
man überall einem reichen und gesunden Behang . Die Heuchelberg -
lagen mit der Trollingersrucht ragen auch Heuer wieder über viele
st ^gen hervor. Die Wcknkäufer werden Heuer gut daran tun, die
Weinberge vorher zu beuchen und sich von dem Stand derselben zu
überzeugen. W .r in G .oßgattach mit seinem rationellen Weinbau
einmal eingekansr hat kehrt stets wieder dahin zurück. ,

WeiuSberq, 27 . Sept. Die Stadtgemeindc hat vom Verkauf
von Obst dieses Jahr 2107 Mk eingenommen.

Au» dem Weinsberger Tal . Die Lese hat, veranlaßt
durch das feucht - warme Wetter, nun allgemein begonnen« Ueberall
sieht man schon Weinkänfcr. — In Löwen st ein wurde am Mitt¬
woch schon Wein gefaßt und abgeführt. — In Eschenau wurde
auf dem Schloßgnt am Dienstag mit der Lese des Frühgewächses
begonnen. — Ja Reis ach wo dieses Jahr eine vorzügliche Qualität
wächst , sind schon einige Kaust abgeschlossen worden. — In Wills¬
bach ist schon ein recht he .östliches Treiben, Käufer sind willkommen.
Einen festen Preis weiß man immer noch nicht — Asfaltrach . Im
Schloßgut hat die Lese begonnen, auch die anderen Weingärtner fan¬
gen an zu lesen . — Hö ' zern . Die Lese hat hier begonnen, nachdem
vorige Woche schon znm Teil eine Vorlese gehalten worden war . —
Eberstadt . Unsere schönen Lagen liefern dieses Jahr auch schöne
Trauben . Käufer willkommen.

Die WeinauSfichle« i« Süddeutschlaud. Nachdem über
die Lage der Württ . Weinberge bertits berichtet wurde, dürste auch
ein Ueberblick über die sonstigen Weinaussichten in Süddeutschland
interessieren . In Baden erwartet man im allgemeinen eine gute
Weinernte, doch hat der Hagel in vielen Gebieten die Aussichten be¬
deutend reduziert. Im LreiSgau , tn der Markgräflcrgegend , in der
Ortcnau , in der Bühlergegend und an der Bergstraße rechnet man
auf einen Dreiviertelherbst, in der Bodensee- . Main- und Tauberge -
gend auf einen halben Herbst , ebenso im Neckartale. In Rhciuhcffen.
wo man im allgemeinen eine zufriedenstellende Weinente erwartet,
hatten der Maifrost und auch die Peronospora erheblichen Schaden
angerichtet. Elsaß Lothringen dürfte von allen deutschen Weinbauge¬
bieten am meisten durch die Peronospora gelitten haben. In der
Rheiupfalz hat die Mtttelhaardt in den besten Weinlagcn eine gute
Weinernte zu erwarten. An der Unterhaaidt dürfte die Ernte der
frühen Portugiesertrauben recht gut ausfallen. An der Oberhaardt
sind dagegen die Aussichten weniger gut . I « Franken rechnet >man
auf einen halben Herbstertrag.

Louda «, 28- Sept . Die Bank von England hat de» Diskont
von 3 ans 4'/« erhöht.



Netzte Nachrichten .
Stuttgart , 30 . Sept 7 r König hat für das Fried¬

rich List - Denkmal in Kusftem einen Staatsbeilrag von 2000 M.
aus dem allgemeinen Dispositionsfonds bewilligt.

GruPPcnbach b . Heilbronn, 29 . Sept . Der König
hat bei dem siebenten Knaben des Bauern Karl Bauer Paten-
stelle übernommen und das übliche Geldgeschenk überreichen
lasten.

Berlin , 29 . Sept . Aus St . Petersburg meldet die

Nat . -Ztg . : Minister v . Witte äußerte sich in begeisterten
Worten über die Aufnahme, die ihm Kaiser Wilhelm in
Rominlen beriete Der Kaiser habe ihm bei dev
grüßung wörilich gesagt : „Ich erweise Ihnen diese : tön
Ehren wie einem gekrönten Haupte . Sie haben außer¬
ordentliches geleistet und ich gratuliere Rußland zu dem
Besitz eines solchen Mannes. Wenn die Monarchen viele
solcher treue Diener hätten, würde man von der Monarchie
bester denken.

St . Petersburg , 29 Sept . Der französisch - russische
Handelsneri ra n ist simis nachnMac» unterzeichnet werden .

Wer billig
„ Freien Schwarzwälder " .

MH" Der heutigen Rümmer liegt unser Winter ^
Fahrplan 1S05/0 « bei .

Grotzfrüchtige

Stachelbeere
und

Zohannisbeer-
Ttökke

(Nieder - und Hochstämme )
hat abzugeben . Karl Rath .

Mädchen-Gesuch .
Ein fleißiges ehrliches

wird in Jahresstelle gesucht,
tritt 15. Okt. oder 1 . Nov.

Theod. Bechtle .
s

8 Vvlikat
sekmM äer Lasses

^ unter 2u83.t 3 von

HeffenMche Wekcrnnlmcrchung
betreffend den Beginn der Beschwerdefrist gegen die Ver¬

anlagung zur Einkommensteuer für ISO » .
Nachdem die Einschätzung zur ^Einkommensteuer für das laufende

Steuerjahr in dem
Steuerdistrikt Wildbad

beendigt ist, wird in Gemäßheit der Bestimmung in Art . 56 des Ein¬
kommensteuergesetzes hiermit öffentlich bekannt gemacht , daß die gesetz¬
liche Frist von 2 Wochen zur Einlegung von Beschwerden gegen das
Gesamtergebnis der Einschätzung

am 2 . Oktober l . I .
beginnt.

Neuenbürg , den 29 . September 1905 .
K. Bezirkssteueramt .

Vorstehendes wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht .
Wildbad , den 30 . Sept . 1905 .

Gemeindebehörde für die Einkommensteuer
Bätzner .

Meiner werten Kundschaft , sowie meinen Freunden ,
zur gefl . Nachricht , daß sich meine

Wohnung vom 1. HM . ab
im

Hause des Hru . Christian Graßmann
( beim Windhos )

befindet .

Alfred Merke
m Schneidermeister .

IW . : Etwa mir zugedachte Arbeiten können
Frau Hagmaier , Hauptstraße , abgegeben werden .

" bei

Notel VoneorckiL.
Zum

ladet ein

MrtsvdLtts -ZMuss
am Sonntag den 1. Oktober

Khr. Kempf.
"
Villa

"
AlnNett ( !) al .

Sonntag den 1 . Oktober

i i

unge Wädchen
von 14— 16 Jahren , welche das Bijouterie -Polieren in einer
Pforzheimer Bijouteriesabrik erlernen wollen , finden bei gutem Anfangs¬
lohn dauernde Stelle . Nähere Auskunft erteilt

<S . WreXingev
Mefferschmiedmstr ., Wildbad .

Leistungssähigstes Haus
am Platze .

Räumungs-
Ausverkauf

zu
hkrabaesehlkn Preisen.

Umtausch gestattet.
4ieo UNuältz ' 8

8eduli ^ arvuLnbriLIgFvr
klvrrkeim .

Deimlingstr . Ecke Marktplatz ,
» v Reparaturwerkstätte .

I-övkllVärtkk L (L
(6ommsM - 6s §g »set,slt )

ru Köln a. Nliein .
l-isksranlsn radlrslehsr

»ov/ls llsr bssssrvn

Usrlee : Steinen - Lognso
vsukckes sssdnkLt

^ ru dl . 2 — vr . m.* * „ „ 25v „ „se se „ s — ,, „ v>»* se „ S5y „
Am»

«!"» ->!°.olbeo vomvnsm . Stanopunkts LUSLt, rem ru dstrsvd^n.
In rVII<N)L<1 rn Usbeii b, .p:

Nok-LpordsLs 0 . las^LKsr . 8ok-
1>sksrs.Qd O r >iiLc1siil2si ssr ,rsLoNt ,

Nene

Bismarkheringe
sind frisch eingetroffcn . Die Dose
zu Mk. 2 .S« (35- 40 St Jn^
halt) , prima Ware .

Herr». Kuhn.

Einer geehrten hiesigen Einwohnerschaft die ergebene
Anzeige , daß ich das

Gasthaus z. gold . Adler
pachtweise übernommen habe und unter heutigem eröffnen
werde. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch Ver¬
abreichung guter Speisen und Getränke meine werte Kund¬
schaft zufrieden zu stellen und lade zu freundl . Besuch
höfl. ein .

Gr - nst Dreh .
Wildbad , den 30 . Sept . 1905 .

Montag den 2 . Oktober

WM- Metzel-Suppe "Mg
wozu einladet

Der Obige .

G

»kn rDken
6enkns7''s

G

/ // 0S7 -77S/!/») tksE ^ /7. öS//

Die

Kwffnung
meines Geschäfts erfolgt

heute aöend
Der Verkauf beginnt am

Sonntag .
Uh . Wofch , Wildbaö .

Morgen Sonntag von 9 Ahr ab
iF

nrbst vorzüglichem Ne >.l (?Nl WetN
wozu h-sl . Otli -. 8otllvi <1

zur Silberbnrg .

von Blousen in Vaumwollflanell
und Cheviot

ein Posten früher 6 Mk ., jetzt 3 .50 Mk .
ein Posten früher 8 —9 Mk ., jetzt 4 .50 —5 Mk .
ein Posten früher 10 —15 Mk ., jetzt 7 —9 Mk .

Kusterv Kuch
— — Hauptstraße 106 .

<V
S OrS 2^
dr «
-v ^
D

vLL dsLts kür LLÜ'w'Leüs ^.11§SA 11 . KlisLer. Da
to s>s v. w

»' Fe// « < F L/« Ft - U,
Aioksraut kürstliobsr Häuser, vsltberübwt ärrtliob swpkoblsv
bei enlLÜnäetev setrrvnelren Augen nnä Klieäerv (Ke-
kaaäsrs, vsvn oaob äsm llsäso äsmit gvvasobsv ) , kvinstos
uoä billigstss karküm .

In I 'Iasvbön L 40 u . 60 kkg.
Allsinverbauf kür Veiläbnä bei , F . M?'. 1

Für Brautausstattungen
sowie bei sonstigem Bedarf von Möbeln empfehle ich zu
billigsten Preisen alle Sorten

r- «. Hmmmlikl ,
Betten u.s.w.

Es sollte daher Niemand versäumen, vor Einkauf von
ZE" Aus lteuer -Wobel'
mein großes Lager zu besichtigen und sich über die Ware
und Preise zu informieren.

Eigene Polsterei und Schreinerei .

LvillLarck SrekinKsr
Möbel - und Ansfteuergeschäft

Waifenhausplatz 8 .

K

K
K
K
K

K
K
K
K
K

K
K
K

K
K
8

Truck und ^ Verleg der Vench. Hvsnovn '
schen Vuchdruckerei in Wildbad . Verantwort ! . Redakteur : E . Reiuhardt

'
daselbst7


	[Seite 373]
	[Seite 374]
	[Seite 375]
	[Seite 376]

